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Eine Fqmilie mischt Würm quf
Würm (gv) - Die KGWürmer
Wenk wird in diesel Session
von der Familie Schultes
geführt, die großen Jecken
von Manni II. & Thnja I. und
die kleinen Jecken von Mar-
vin I. & Aileen I. Vater. Mut-
ter, Sohn und Tochter - dass ist
ein Novum in der Geschichte
des Würmer Wenk.
Nach einem erfolgreichen
Sessionstart, geht es schon am
kommenden Wochenende
weiter: Die traditionelle Fer-
kel- und Saustallparty findet
am 14. Februar, ab 19 Uhr,
statt. Dieses Mal r.r ird ein
neues DJ-Team für Schwung
sorgen trnd dte richtige
Musikmischung für diesen
Abend finden. Am 15. Febru-
ar, gibt es ab I 1. 1 1 Uhr wieder

einen Leckerbissen für alle
Karnevalsinteressierten, den
karnevalistischen Frühschop-
pen. Hier präsentieren
befreundete Vereine aus Nah

uncl Fern ihr
Können auf
der Bühne.
Das Karne-
valswochenen-
de rvird in
Würm wieder
rnit dern Alt-
weitrertreiben
arrr üonnertag,
19. Februar. in
ZusamtnenaL-
beit init deni
Förderverein
cler Ortsverei-
ne \Yürm e.V.
eingeleitet. Für

die Stimmung sorgen wieder
die Rutschbahn und die Live-
musik der ,,Night Flyers".
Der Prinzenball am 21. Febru-
ur wird in dicsem Jahr ein

etwas anderes Bild haben. So
wird erstmals die Spitzenband
,rMosenue" für Stimmung
sorgen. bekannt vom Altwei-
berball in Geilenkirchen.
Außerdem werden die Besu-
cher des Prinzenballs ,,[reicn
Eintritt" bei der Schlagerparty
am Sonntag haben. ,rGoria
von Ablass-Krause" konnte
fij.r dea22. Februar verpflich-
tet werden. So steht Stim-
mung-Pur an diesem Tag
nichts mehr entgegen.

Den Abschluss bildet der
Rosenmontagszug, der Höhe-
punkt für jeden Kamevalisten,
mit anschließendem Zugball.
Alle Veranstaltungen finden
im Festzelt am Sportplatz
statt. H5- tr/" .ta. Z. Og

\\,r,



Katholische Frauengemeinschaft st. Gereon, Würm

FRAUENSITZUNG
im Festzett in Würm

Freitag, 13. Febr. 2009

Beginn:

Einlass:

Vorverkauf:
Abendkasse :

19:11 UHR

18:00 UHR

6,00 ¤
6,00 ¤

Frauensitzur
19:11 Uhr Kartenvorverkauf mit Platzreservierung im Gereonhaus!

am 28.01.2009 von 17:00 Uhr- 19:00 Uhr

Eintrittskarten sind nach dem
Yorverkauf unter

Tel,: 02453 551 und an
der Abendkasse erhäItlich

DIE MÄNNERWELT HAT AB
23:00 UHR ZUTRITT!

Mit Kostüm das macht Laune! Ein tolles Programm erwartet Sie!

Jungfrauenchor

Mandy von Hiereröm

Showtanz: Las Chaotas

Würm sucht das Supertalent

Showtanz: Fun Girls

Hitparade



Fmrderwerg§rr den 0rfsuerasne Wiirrn e.V.

ladt herzlich ein zum Altweibertreiben
am 19. Feb. ?009 ob 11:11 Uhr im

Festzelt om Würmer Sportplotz.
- Live Bond
- Rutschbohn nach olter Tradition
- Stimmung
- fmbiss

E rttritt 
{rat

Echte Fründe stonn zesamme,
su wie ene Jott un Pott

- drum -
,, Kumm, loss mer fiere,

niet lomenti ere,jet Sposs un Freud,
dot hat noch kinne Mensch jeschod."
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Bunter Strauß
voller Melodien
Mit dem Beecker Gesangverein ,,Frohsinn" in
den Frühling. Beim Konzert in der Vereinsstätte
ist auch der MCV Dremmen mit von der Partie.

VON ANGELA SCHOLLMEYER

Geilenkirchen. Mit viel Frohsinn
und schallendem Gesang hieß es
in Beeck den Frühling zu begrü-
ßen. Während draußen bereits die
Krokusse und Narzissen blühen,
lud der Gesangverein ,,Frohsinn"
die Beecker und alle anderen Mu-
sikfreunde der Umgebung zum
traditionellen Frühjahrskonzert
eln.

Publikum swingt mit

Bis auf den letzten Platz besetzt
war dann auch die Vereinsstätte in
Beeck, als die Sängerinnen und
Sänger die Bühne betraten. Mit da-
bei waren außerdem die ,,Froh-
sinn-Kids" unter der Leitung von
Maria Slagboom sowie als Gast-
chor der Männergesangverein
(MGV) aus Dremmen mit seinem
Dirigenten Gerd Gerardts.

Ganz nach dem Motto: ,,Wir
machen Musik, da geht euch der
Hut hoch", startete der Gesang-
verein ,,Frohsinn", geleitet von
Günter Spiertz und mit Klavierbe-
gleitung von Alexandra Fechner,

das Konzert, er bot ,,beschwingt"
mehrere Stücke dar, bei denen
dem Publikum die ,,Luft weg
blieb" und sie der ,,Takt packte".

Nach einem gelungenen Ein-
stieg der alten ,,Sängerhasen", die
teilweise schon seit mehreren
Jahrzehnten im Gesangverein ak-
tiv sind, trauten sich auch die
,,Frohsinn-Kids" auf die Bühne. In
kunterbunten Kleidern gaben sie
Kinder- und Frühlingslieder zum
Besten und machten besonders
deutlich, dass Lieder oftmals wich-
tige Brücken zwischen Menschen
sind.

Viel Mut bewiesen vor allem ei-
nige kleine Nach-"1-uchssänger, die
mit ihren hellen Stimmen die Me-
lodien präsentierten.

Der Löwe sch[äft

Gemeinsam mit den Erwachse-
nen des Gesangvereins versicher-
ten die ,,Frohsinn-Kids" außerdem
den Beeckern, dass ,,heute Nacht
der Löwe schläft" und sie also be-
ruhigt den kalendarischen Früh-
lingsanfang feiern konnten. Nach-
dem sich die kleine Sängerschar
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Frühjahrsputz: FteiBige Hetfer sorgen für fünf saubere Dörfer
Überatt in Stadt und Land ist derzeit gerufen, und ab 10 Uhr sammelten nach getanerArbeit denAcht-Kubik-
Frühjahrsputz angesagt. Besonders die Teilnehmer a[[es, was an Stra- meter-Container. ,,Der Erfotg gibt
in den Dörfern ist dies der Fa[l. Zum Ben- und Wegesrändern nicht hin- uns Recht, der Mütt ist von Jahr zu
sechsten'Mal griffen rund 30 Frei- gehört. Eine Gesamtfläche von 728 jahr zurückgegangen", freute sich
willige in der Fünf-Dörfer-Cemein- Hektar galt es, von Unrat zu befrei- Ortsvorsteher Leonhard Kuhn beim
schaft um Würm zu Schubkarre, en. Und das hatte am Ende bestens Rückbtick. Das regelmäBige Säubern
Schaufel, Besen und Müllbeutel und geklappt: Reifen, Staubsauger, habe zur Lebensqualität in Würm,
zogen durch Feld und Flur. Der För- Krückstock, Klosettdecke[, viel Glas Leiffarth, Müllendorf, Flahstra§ und
derverein Würm mit seinen sieben und Plastik, Farbeimer,Altö[ und ein Honsdorf beigetragen.
Vereinen hatte zum Umwetttag auf- komplettes Hauswasserwerk füllten Foto:Georg Schmitz

2o o?



Pastor Norbert Kaluza bedankt sich beim Kirchenchor St. Helena
Auf der Jahreshauptversammlung
des Kirchenchores St. Hetena Lin-
dern hat sich Pastor Norbert Katuza
für die Unterstützung bei den Mes-
sen in Lindern und Nachbargemein-
den b.edankt. Er war erfreut, dass

man die grof3en Pröbleme des Jahres
2007 gut überstanden habe. Der
Geschäftsbericht zeigte, dass der
Z0-köpfige Chor mit 25 Auftritten
2008 sehr aktiv war. Vorsitzender
Raimund Tartler ehrte für 40 Jahre

aktive Mitgliedschaf!. Witti Buchkre-
mer, Theo Buchkremer und Gerd
Damm. Unser Bild zeigt (v.1.) Pastor
Kaluza, Chorleiter Cottfried Houben,
Gerd Damm, Willi Buchkremer, Theo
Buchkremer undTartler Foto: kc
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Musikcorps ist ein dyrumischer
und ausgereifter Klangkörper §_o. 

_r*nn
Würmer Musikanten überzeugen einmal mehr beim Frühjahrskonzert ?;fä'

Geilenkirchen. Auch im Jahr eins
nach dem ,,S0-Jährigen,, präsen-
tierte sich das Musikcorps Würm
als dynamischer und auigereifter
Klangkörper. Davon konnte man
sich wieder einmal beim Früh-
jahrskonzert in der Turnhalle der
Grundschuie von Würm überzeu-
gen. Der erste Teil des Abends ge-
hörte iedoch dem Gesangvereln
Frohsinn unter der Leitung von
Günter Spiertz und der altbewahr-
ten pianistischen Begleitung von
Alexandra Fechner.

Der Jahreszeit gemäß wrrrde so-
gleich mit der einleitenden ,,LaGolondrina" fur den nötigen
Schurrng gesorgt/ ebenso mit dem
bekannten Lied ,,Wir machen Mu-
sik" von Igelhoff. Die Textaussage
,,Wir machen Musik, da geht euCh
der Hut hochl" hielt allerdings im
weiteren Verlauf nicht ganz, was
sie versprach, denn der nachfol-
gende ,,Kriminal-Tango,, und das
Chor-Bariton-Duett ,,Der Löwe
schläft heut' nacht" wurden zwar
gefällig vorgetragen, wirkten aber
etwas zu behäbig. Vor allem der
Chorgesang ,,Jeder neue Tag,, aus

voN JoHANNES GOTTWALD dem bekannten Spieifilm ,,SisterAct" hätte ein gerütteltes Maß
mehr an Tempo und Aggressivität
vertragen können. Sehr gelungen
war dagegen die ,,Italienreise,, , die
eine ganze Serie mehr oder weni-
ger bekannter Schlager vorbeizie-
hen ließ und schließlich in das
populäre Lied der Capri-Fischer
einmündete.

Der anschließende Beifall war
1o groß, das der Gesangverein
Frohsinn mit dem beschwingten
Ragtime ,,Der Entertainer,, nbch
eine Zugabe nachlegte.

Gro[3angelegter Potpourri

Nach der Pause hatte dann aber
das Musikcorps Würm seinen Auf,tritt. Nach dem einfuhrenden
Marsch ,,Olimpica" von Giovanni
Orsomando ging es weiter mit ei-
nen großangelegten Potpourri aus
dem bekannten Musical ,,Starlight
Express". Auch wenn bei den ers-ten Bläserakkorden leichte Un.
schärfen gab, entwickelte sich
dennoch schnell ein mitreißendes
Klangggemälde, bei dem das Mu-
sikcorps sein ganzes Können auf-
bot. Nach der feierlich getragenen

Filmmusik aus dem ,,Herrn der
Ringe" entfalteten die Musiker
beim bekannten Säbeltanz aus
dem Ballett ,,Gayaneh,, des sowje-
tisch-armenischen Komponisten
Aram Chatschaturjan wieder ein
großartiges Temperament.

Moderne Folklore

Hier wurde die komplizierte,
zum Teil polytonale Harmonikdes modernen Folklorestückes
souverän gemeistert. Auch bei ,,LaVita e belIa", ,,Hootenarry,, und
dem lyrisch-romantische.r,,Böh-
mischen Traum" verstand es Ge-
org Landmesser, aus seinem Or-
chester eine erstaunliche Klang-
vielfalt,,herauszukitzeln,,. Oör
schmissige Marsch,,Regiments-
kinder" von Fucik bildeie dann
den fulminanten Abschluss des
Abends.

- 
Am Ende gab es stürmischen Ap-

plaus für das Musikcorps, das imübrigen erfreulich viEle junge
Nachwuchsleute in seinen Reihen
hat. Man kann sich also auch
schon ftir die Zukunft auf viele
weitere schöne Konzerte dieser Art
freuen.

von Ceorg Landmesser bot beim
Foto: Johan nes Cottwa[d

ßhi:n.: i .!::. -;-rr::',.+ ffi,.gr$ri $ffii; :lfirf$..v,y,llll'f, f,m&
Säbeltanz und Herr der. Ringe: Das Musikcorps Würm unterFrühjahrskonzert wieder einma'i eine überzeug"näe Leirtung.- 
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schützenwerden länger marschier en r;; ;'rMüllendorfer König kommt aus Kogenbroich. Toni strömer im Amt. zoof
Geilenkirchen-Mü[[endorf. Die
Sankt-Josef-Schützenbruderschaft
in Müllendorf hat einen neuen
König. Toni Strömer hatte den
Volltreffer gesetzt, so dass die
Schützen demnächst ins Nachbar-
dorf Kogenbroich ziehen müssen,
um ihre Majestäten am Wohn.
haus abzuholen.

Der Kaiserball am Vorabend mit
Ehrung verdienter Schützenbrü-
der (wir berichteten) hatte bereits
viele Menschen zur Schützenhalle
Plum gelockt. Wiederum hatten
sich etliche Bürger am Straßen-
rand eingefunden, um dem Fest-
zug zuzuschauen. Das Trommler-
und Pfeiferkorps Kraudorf fuhrte

die gastgebenden Josef-Schützen
und die ebenfalls teilnehmenden
Bruderschaften St. Gereon aus
Würm und St. Hubertus aus Leif-
farth an, Alle hatten Königspaare
und Gefolge mitgebracht, so dass
sich für die Zuschauer mehrere
Blickfänge boten.

Überraschung zu Hause

Spätnachmittags ging es los mit
den Schießwettbewerben. Schon
nach dem 44. Schuss war mit dem
zielsicheren Markus Baumanns,
der nun Christian Ehlen ablöst,
der Prinz ermittelt. Noch schneller
schafften es die älteren Schützen,

denn beim Königsvogel reichten
31 Schüsse tris zu Amt und Wür-
den. Erst seit wenigen Jahren inder Müllendorfer Bruderschaft,
bekleidet Toni Strömer zum ersten
Mal das Königsamt. Ehefrau Eva,
die zu Hause von der Nachricht
überrascht wurde, wird ihm wäh-
rend des kommenden Schützen-
jahres zur Seite stehen.

Der ersten Gratulationen folgte
die Proklamation des neuen (ö-
nigs durch den stellvertretenden
Brudermeister Helmut Sieberichs
und Geschäftsftihrer Rudi Bau-
manns. Nach dem preisvogel-
Schießen feierten die Schützen-
brüder geselligenAusklang. (S.s.)
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Dem vom gro[3en Cefolge und befreundeten Vereinen samt viel Musik begteiteten Maikönigspaar Christoph
Peschen und Dunja Lehnen des Junggeseltenvereins Beeck (M.) verging trotz anhaltenden Regens nicht die gute
Laune.Auch das Publikum an den StraBen dankte für den Auftritt. Foto: Ceorg Schmitz

Frühstück nahtlos zum Frühschoppen ';,!nr
Beecker Junggesellen mit
Geilenkirchen-Beeck. In Beeck
wird seit jeher das ,,Junggesellen-
Dasein" gepflegt und hoch gehal-
ten. Auch im 47. Jahr seines Beste-
hens halten die gestandenen jun-
gen Männer im Goiddorf an dem
Brauch fest und dokumentieren
diesen mit Maischatzversteige-
rung, anschließender Sommerkir-
mes und dem berühmten Bierfass-
rollen.

Die Feierlichkeiten zur Som-
merkirmes begannen mit einer
Rocknacht in der Vereinsstätte.
Danach stand am Abend der von
der Live-Band ,,Jukebox Heroes"
untermalte Königsball am glei-
chen Ort auf dem Programm.

32 Maipaaren durch den
Schon um 7 Uhr wurden die Akti-
ven tags darauf durch das Tromm-
ler- und Pfeiferkorps Beeck aus
ihren Träumen geholt. Das klin-
gende Spiel machte die Junggesel-
Ien auf das gemeinsame Frühstück
aufmerksarr, dass fast nahtlos in
den Frühschoppen überging.

Zum Festzug am Nachmittag
setzte Dauerregen ein; die Wol-
kendecke biieb geschlossen. Gut
beschirmt aber machten sich die
Teilnehmer des Festzugs mit dem
Beecker Maikönigspaar Christoph
Peschen und Dunia Lehnen nebst
Gefolge auf den nassen Weg durch
das DorI. Angeführt von einer
Gruppe junger Radfahrer, nahmen

Ort. Start mit Rock. i'os""?

auch die Trommler- und Pfeifer-
korps aus Beeck und Süggerath,
der Musikverein Süggerath, der
Gesangsverein Frohsinn Beeck
und die befreundeten Junggesel-
lenvereine Körrenzig und Rurich
an dem Umzug teil. Die 32 Mai-
paare bildeten eine Augenweide
und erhielten oftmals Applaus von
den Zuschauern am Straßenrand.

Mit einem geselllgen Beisam-
mensein fand der Sonntag fur die
Junggesellen ein feucht-fröhliches
Ende. Nach dem Bierfassrollen
und Verleihung des Wanderpo-
kals an den Gewinner klang die
Sommerkirmes bei guter Laune in
,,Andres Alter Schmiede" aus. (g.s.)
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Gertrud und Wilti Wotf feiern Gotdhochzeit 't'u t'

Sie feiern am Samstag Co[dhochzeit: Certrud
Prof.-Schröder-Stral3e 1 8 in Cei lenki rchen-Beeck.

und Witti Wolf aus der
Foto: Markus Bienwald

sowie der Arbeit im gepflegten
großen Garten. Hierbei iiegt Ger-
trud Wolf, die am 14. Januar 1938
geboren wurde, besonders die
Pflege ihrer vielen Blumen am
Herzen. Lässt es die knapp bemes-
sene Zeit eines Rentners zu, dann
fährt der am 10. Juli 1936 gebore-
ne Willi Wolf noch so manche
Tour mit dem Motorrad. Als gro-
ßer Fan der Mönchengladbacher
Borussia ist er zudem begeisterter
Stadionbesucher bei allen Heim-
spielen. Dann ist auch immer
Sohn Marcus mit dabei, der mit
Schwiegertochter Stefanie und En-
keln Lucas und Jonas das Famili-
englück komplettiert. Die Enkel
sind ein weiteres großes Hobby
des Jubelpaares. Zu ihrem Jubilä-
um wünschen vor allem die Fami-
Iienmitglieder, bei denen das Paar
wegen seiner Hilfsbereitschaft
sehr beliebt ist, alles Gute. (mabie)

50 Iahre vereint
Geilenkirchen-Beeck. Gertrud
und Willi Wolf aus der Prof.-
Schröder-Straße 18 in Beeck feiern
am Samstag, 20. Juni, ihre goidene
Hochzeit. Die Dankmesse findet
um 10.30 Uhr in der Pfarrkirche
St. Gereon in Würm statt. Obwohl
beide Jubilare seit ihrer Geburt in
Beeck wohnen und dort auch ge-
meinsam die Schulbank drückten,
hat es doch noch bis zur Frühkir-
mes 1955 gedauert, ehe es zwi-
schen den beiden so richtig ge-
funkt hat. Nach vler gIücklichen
Jahren läuteten dann schließlich
am 20. Juni 1959 in der Pfarrkir-
che St. Gereon Würm die Hoch-
zeitsglocken.

Noch heute erinnern sich die
Jubilare gerne an die Flitterwo-
chen, die sie mit dem Motorrad im
Schwarzwald verbrachten. Heut-
zutage verbringen die Rentner die
Freizeit mit schönen Radtouren,
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Gegen Pfairers
WortWahl zum
Brudermeister
Bewegte Historie der St.-Gereon-Bruderschaft in
Würm. Bekanntes Wissen aus 450 Jahren Existenz
von Franz-Josef Jansweidt in eine Chronik gefasst.
VON GEORG SCHMITZ

Geilenkirchen-Würm. Den Men-
schen in Würm steht ein großes
Fest ins Haus, und das in doppelter
Ausftihrung. In Verbindung mit
der Sommerkirmes feiert die funf
Dörfer-Gemeinschaft Würm-Leiff-
arth-Honsdorf mit Flahstraß-
Müllendorf vom 3. bis 5. Juli ihr
4SO-jähriges Bestehen der St.-Ge-
reon-Schützenbruderschaft wie
auch das 40-jährige Bestehen der
dortigen Katholischen Frauenge-
meinschaft.

Als Schirmherr hat Bezirksbun-
desmeister Josef Kouchen zuge-
sagt. Vom Fördenzerein der Orts-
vereine Würm veranstaltet, ver-
spricht das Wochenende ein
abwechslungsreiches Ereignis mit
Volksfestcharakter zu werden,
sind sich die Organisatoren sicher.

Das Jubiläum wurde von einem
Organisationsteam unter dem
Dach des Fördervereins vorberei-
tet.

Buch fotgt im Herbst

Die 68 Seiten starke Chronik ist
gerade von der Druckerei geliefert
worden. Der Chronist Franz-Josef
Jansweidt, auch Kaiser, General
und stellvertretender Brudermeis-
ter in einer Person, hat viele Daten
über die Historie der Schützen
zusammengetragen. Derzeit
schreibt er noch an einem 140
Seiten starken Buch über die Bru-
derschaft, das im Herbst erschei-
nen soll.

Anneliese Kuhn und Marion
Steiger haben die Geschichte der
Frauengemeinschaft beleuchtet,
die ebenfalls in der Festschrift ent-

Sie leist'eten mal3gebtiche Arbeit an den Vorbereit
Kriche[, Ortsvorsteher Leonhard Kuhn, Anneliese Ku

halten ist. Der Blick in die Chronik
beginnt mit dem Jahr 1559, zu
diesem Zeitpunkt wurde die

Schützenbrt
durch Herz
Jülich besti
kamen die .

Würm übere
bastianus-Sc
Gruppe nac
St. Gereon
einer Zwanl
Krieges wur
Pfarrer Hubr
dergründun1
berufen, zu r

der und 27 v
Pfarre in Wi

Die Brude
denn schon
sammlung t
Gemeinscha
ihr 425-jähr
bindung mi
zenfest; 28
Ereignis eint
Josef Janswe
der König. .

Nach 30
legte Christi
als Bruderm
Schützen ni
Ehrenbruder
mannJosef I

Die St.-Gereon-Schützenbruderschaft in Würm (Bitd) feien vom 3. bis 5. Juti ihr 45O-jähriges Bestehen. Dies
geschieht in Verbindung mit der Sommerkirmes, zu der ein ,,Grof3er Zapfenstreich" inizeniirt wird.
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das Leben im Stadtteil
Foto: Ceorg Schmitz

lSeit 40.Jqhrgn bestimmt die Katholische Frauengemeinschaft in Ceilenkirchen-Würm
,mit. lm Bitd die sehr aktive Cruppe samt ihrerVorsitzenden Marion Steigner (oben tinks).

Frauengemeinschaft begeht ihr a0-jähriges Bestehen auch zur Sommerkirmes.
VON GEORG SCHMITZ

Geilenkirchen-Würm. Die St.-Ge-
reon-Schützenbruderschaft Würm
feiert ihr - wie berichtet - 450-iäh-
riges Jubiläum zur Sommerkirmes
gemeinsam mit dem 40-iährigen
Bestehen der lokalen Katholi-
schen Frauengemeinschaft.

Im Jahr 7993 bekamen die
Schützen die Cenehmigung, ein
neues Ehrenmal zu errichten. Am
Prummerner Weg stellte die Stadt
Geilenkirchen einen Platz fur das
Denkmal zur Verfügung. Nach ab-
geschlossener Planung wurde der
Grundstein am 22. Mai 1993 ge-
legt, ein Steinmetz aus Westfalen
nahm die Arbeit an dem Ehrenmal
auf. Die Anlage wurde am 3. Juli
1993 eingeweiht.

Verbunden war die Veranstal-
tung mit dem Bezirksschützenfest,
zu dem 29 Vereine antraten. Im
September 1993 erhielt die Bru-
derschaft mit der feierlichen Ein-
fuhrung von Pfarrer Norbert Kalu-
za einen neuen Präses. Im Januar
1995 kam es zum Führungswech-
sel im Bezirksverband Geilenkir-
chen: Josef Kouchen löste den
langjährigen Bezirksbundesmeis-
ter Christian Raschen ab.

Beim Bezirkskönigsschießen
1998 errang Franz-Josef Jansweidt
aus Würm die Bezirkskönigswür-
de, im gleichen Jahr begannen die

Umbauarbeiten des alten Kinder-
gartens zum neuen Vereinsheim.
Im Juni 2002 holte Brudermeister
Gerd Grundmann die Bezirkskö-
nigswürde und qualifizierte sich
für das Bundeskönigsschießen.

Pfarrer Kaluza hatte in alten Kir-
chenbüchern den Hinweis auf
eine Jagdkapelle ,,aus Kaiser Karls
Zeiten" gefunden, die an der Stelle
der heutigen Pfarrkirche gestan-
den haben soll. Die drei Bruder-
schaften der Pfarre erklärten sich
daraufhin bereit, danach zu su-
chen uncl legten in Handarbeit tat-
sächlich Fundamente und Bögen
frei. Als ,,Annakapelle". ist dieser
Bereich seitdem zugänglich.

Christian Raschbn starb im April
2008. Eine der meist verdienten
Persönlichkeiten, die sich der
Brauchtumspflege in Wüim Zeit
seines Lebens verschrieben hatte.
Alle Schützenbrüder gaben ihrem
Vorbild das letzte Geleit.

Tatkräft ige Helferinnen

In diesem Jahr konnte in Würm
kein König ermittelt werden. Des-
halb w'ird das amtierende Kaiser-
paar, Ftanz-Josef und Annamaria
Jansweidt, die Gereon-Schützen
zum 450-jährigen Jubiläum in al-
ler Form vertreten.

Die Katholische Frauengemein-
schaft wird zur Sommerkirmes

ebenfalls groß feiern: ihr 40-iähri-
ges Bestehen! Kurz nach der Grün-
dung zählte die damalige Frauen-
und Müttergemeinschaft bereits
300 Mitglieder, darunter 18 tat-
kräftige Helferinnen aus Beeck,
Irlahstraß, Honsdorf, Leiffarth,
Müllendorf und Würm. Der Mit-
gliedsbeitrag damals: 60 Pfennig
im Monat.

Bei ,,Würmer Wenk"

Schnell brachten sich die Damen
bei verschiedenen Veranstaltun-
gen aktiv ein, und schon 1970 ver-
anstalteten sie den ersten karneva-
listischen Kostümball. Seit 1986
wartet die Frauengemeinschaft je-
des Jahr mit einer beliebten
Frauensitzung im Festzelt der KG
,,Würmer Wenk" auf. Ihre Tanz-
darbietungen gehören zwischen-
zeitlich zum festen Bestandteil ei-
ner Sitzung.

Geburtstage, Krankenbesuche,
Einkehrtage im Schönstattzen-
trum, die jährliche Maiandacht,
Kaffeetafel, Fußwallfahrt nach Ke-
velaer, Radwallfahrt, Adventsfeier
und vieles mehr haben die Frauen-
gemeinschaft unter ihrer derzeiti-
gen Vorsitzenden Marion Steigner
zu einem festen Bestandteil des
gesellschaftlichen und kirchli-
chen Lebens in der lünf-Dörfer-
Cemeinschaft gemacht.
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nd Verstan«
Ein Festabend [äutet die Feiertichkeiten zum 45o-jährigen Bestehen der st.-cereon-Bruderscl
Geilenkirchen-Würm. Im Ambi_ente eines schön geschmückten
f estzeltes und vor knapp 200 Men_
schen hat der stellvertretende Bür-germeister und Ortsvorsteher Le_onhard Kuhn mit einem Fest_ undEhrenabend den Reigen der Ver_anstaltungen zum +S0_lahrigen
Bestehen der St.-Gereon SötrUtzän_
bruderschaft Würm eröffnet. Zeit_gleich feierte auch die Katholische
Frauengemeinschaft Würm ihr
40-jähriges Bestehen.

,,Hier in diesem Schützenzelt
und um dieses Zelt herum wird andlesem Wochenende der Mittel_punkt des dörflichen Geschehens
sein", begann Leonhard Kuhn sei_ne Rede. In einer Dorfgemein_
;c!"1ft .wi9 Flahsrraß, Hönsdorf,
Leiffarth, Müllendorf und Würm
präge Bürgersinn das Zusammen_
leben, stehe das Füreinander imVordergrund und würden Ge_meinschaft und Zusammenhalt
täglich getebr.
- Kuhn: ,,Wir dürfen uns glück_lich schätzen, in der pfarre äküveVereine zu beheimaten, die dieseTugenden pllegen. Vereine, diemit Herz und Verstand der Jugendanbieten, was vor dem Comfutei
oder Fernseher nicht zu habön istund was den schnellen Kick oderbilligen Rausch weit übersteigi _
echte Freundschaft.,, Er an einerlebendigen Traditionteilnehmen können, ;
,,die unsere Stadt mit Le- i
ben ftillt und einen Wes --

in die Zukunfi*.G, O.? l.i{auch dann noch gültig 
"isein wird, wenn- sici ,,

manche flüchtige Zeit_
erscheinungen in Wohl_gefallen aufgelöst ha_
ben", sagte Kühn.

Die vereine und ihre l{ geseltschafttiches LebenMitglieder würden
dem Fundam",rt g"# $ mitgestattet wird".
ren, auf dem politili und i lOSf f KOUCHEN,Bürgerschaft aufbauen1' äiiinriaüirrr"r,rrr*könne und seien ein Ga-
rant dafur, dass Verläss- li$riir

lichkeit und pranbarke.it stattl Ei- neration hineintragen und damitgennutz und unberechenbarkeit den Foitbestu"J-ä"i- ;;;;r_regieren, so Kuhn. vereinsmitglie_ ;;ii. ;;;ji.l;;;, ;äjrrüll,ä,.r,",der, hätten eine Vorbildtunt?ton H;i;#i sicherstelen.in der Gese,schaft, die manchmal s.;i*rb;ä"rÄälr't", Josefmühsam sei. Aber nur überzeugte d*h;; empfand es als eine be_

ortsvorsteher Leonhard Kuhn, Bezirksbundesmeist.r,ror.r *"r.n"",;;;il;#;:ffi;iBrudermeister cerd crundr";n at.;;.i!'r'räi.rtun a.n urr!Ä..iir,n.t.n schützen Rita cötteFranz-Joser jansweidt (4. bis 6. ;.r.) ,ÄJtfiiliää', w"räi ;;äpM;ä;'üorr (v.r.). Foro
und glaubhafte Vorbilder könntenin den Vereinen Brauchtumspfle_ge und Traditionsbewusstsein
hochhalten und gerade heute das)cnutzenwesen in die nächste Ge_

ffi

,,Neben dem menschtichen
und erzieher,ischen Wert in
den Bruderschaften besteht
das Verdienst darin, dass

i.,l Brauchtum gepftegt, soziates
Ii Engagement bewiÄsen und

sondere Ehre, dass die Jubiläums_bruderschaft ihn die Schirmherr_
schaft angetragen habe. Kouchen
lobte den Idealismus und die Op_ferbereitschaft, die die St.-Gereoir_
Bruderschaft zur Wahrung des
Brauchtums präge. Viele al te"Bräu-
che und Kulturgüter seien in den
tsruderschaften von Generation zuGeneration weiter gegeben wor_
clen und somit erhalten geblieben.

Josef Kouchen machie auf diegesellschaftliche Bedeutung der
Schützenbruderschaften aufinerk_
sam. ,,Neben dem menschlichenund erzieherischen Wert in denBruderschaften besteht Oas Vei_dienst darin, dass im Rahmen der
Idea1e Glaube-Sitte-Heimat Tradi,tion f g\^/2h11, Brauchtum gepflegt,soziales Engagement Uiwiesän
und gesellschaftliches Leben mit_gestaltet wird,,.

Brudermeister Gerd Grund_
mann gratulierte der Katholischen
Frauengemeinschaft zu ihrem40-iährigen Bestehen, bevor derstellvertretende Bezirksbundes-
meister Herbert plum das Jubilä_

umsband an die Fa.
reon-Schützenbrud
brachte. Zusammet
Plum und Gerd Gru
nahm Josef Kouchr
verdienter Schütze
Göttel, Jürgen Strel
Wolf erhielten das
dienstkreuz ftir iht
um die Bruderschaf

Mit dem vom Bur
schen Deutschen Sc.
schaften verliehene
nus-Ehrenkreuz wul
sef Jansweidt und C.
ters ausgezeichnet. I
vielen Jahren Vol
der, Jansweidt ist zt
tretender Brudermei
ser der Bruderschaft.

Nach dem Ehrenal
dem Sportplatz ein G
streich statt, der mul
Musikcorps Würm
Trommler- und pfeil
dern gestaltet w"urde.
das ,,Sunshine Trio,,nen stimmungsvolit
der Feier.
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er und Uorfreude

Großveranstaltung muss
natürlich stattfinden, ab 15
Uhr steht am 22. August dazu
ein rund 1,5 km langer Wurm-
abschnitt inklusive zwei bis
drei Stromschnellen zwischen
Müllendorf und Flahstraß zur
Verfägung, die in einer Bade-
wanne zwüökgelegt werden
müssen.
Eine Mannschaft besteht aus
mindestens zwei Personen,
die jedoch nicht die volle
Distanz gemeinsam zurücHe-
gen müssen. Die Badewannen
müssen selbst von den Teams
konstruiert werden und soll-
ten wenn möglich ein lustiges

Motto haben. (Tipp: Acrylba-
dewannen brechen zu schnell
- ohne Hilfsmittel zur Stabili-
sierung kippt man sofort -
keine hohen Aufbauten wegen
Brücken)
Zrm Rausziehen MUSS
vorne oder hinten eine stabile
Öse mit mindestens 40mm
Durchmesser angebracht sein.
Die Wannen dürfen nicht mit
einem Motorantrieb versehen
werden! Scharfkantige
Gegenstände an der Wanne
müssen beseitigt werden (zum
Beispiel Schrauben, scharf-
kantige Bleche).
Die Wanne darf nicht zu
schwer sein (muss von 4 Per-
sonen getragen werden kön-
nen). Jede Wanne darf jeweils
nur von einem Team benutzt
werden, es ist kein Rüclrtrans-
port möglich!)
Mitzubringen sind:
- Sturzhelme (mindestens
Fahrradhelme), Tragen ist
Pflicht!
- Schutzbrille oder Helm mit
Visier, Tragen ist Pflicht!
. festes Schuhwerk, vorzugs-
weise lange, robuste Hose. Paddel (Doppelpaddel für
Ehrgeizige / Schaufeln für
Spaßvögel). Handtücher und Kleidung
zum Wechseln (Duschgele-
genheiten sind vor Ort vor-
handen.)
.Ausweis (wird am Startkon-
trolliert)
Die Mannschaften müssen
sich eine Stunde vor Rennbe-
ginn am Startpunkt (Müllen-
dorf - Gut Kleinsiersdorf) ein-
gefunden haben und starten
imAbstand von rund zwei bis
fiinf Minuten. Aus organisato-
rischen Gründen ist einö
Anlieferung der Badewannen
bis 13 Uhr zwingend erforder-
lich.
Teilnehmer müssen minde-
stens 18 Jahre alt sein (Aus-
weiskontrolle wird am Start
vorgenommen) und nehmen
aufeigene Gefahr am Rennen

teil. Das Mitführen von zer-
brechlichen und scharfen
Gegenständen (Glasfl aschen,
etc.) ist untersagt.
Der Veranstalter weist darauf
hin, dass wegen der bestehen-
den Verletzungsgefahr vor
allem an den Stromschnellen
ein privater Versicherungs-
schutz für Risikosportarten
ratsam waire. Aus Sicherheits-
gründen werden an den
Stromschnellen bei erhöhter
Gefahr (zum Beispiel durch
gekenterte Badewannen)
gelbe Flaggen gezeigt. In die-
sem Fall ist die Geschwindig-
keit sofort zu reduzieren und
ein Sicherheitsabstand einzu-
halten, was vorübergehend
zum Stillstand fiihren kann.
Regelwidriges Verhalten
(Mitführen von Glasfl aschen,
Rangeleien. ablegen bezie-
hungsweise ausziehen der
Schutzausstattung, starker
Alkoholeinfluss während der
Fahrt, etc.) führt zum soforti-
gen Ausschluss des Rennens.
Weiterhin behiilt sich der Ver-

Förderuercin der KG
Wümer Wenk e.U. 1949

H¤-i,r/u 4q.ae 2c>o/

unnenrennen feierlffi zehnlen Geburlstqg
Geilenkirchen (gv) - Am
Samstag, 22. Alglst steht bei
den Würmer Wenk in Geilen-
kirchen wieder das beliebte
Badewannenrennen an - und
das gleich zum 10. Mal.
Im Prinzip ein Grund, richtig
zu feiern, allerdings herrscht
bei der KG Würmer Wenk
immer noch große Betroffen-
heit über den Tod ihres nur 1 5-
j ährigen beliebten Tanzmarie-
chens. Linda Stegers war am
20. Juli nach schwerer Krank-
heit gestorben, Tanzmarie-
chen war sie seit 2002 gewe-
sen, in der Garde seit 2000.
Das Badewannenrennen als

anstalter das Recht vor, Per.
sonen/Ieams, die grob fahr.
lässig gegen die Regel versto.
ßen haben, für spätere Renner
auszuschließen.
Den Anweisungen der Renn.
leitung (auch der Feuerwehr
THW und DLRG) ist unbe.
dingt Folge zu leisten.
Burgfest:
Da nicht der Wettkampf in
Vordergrund stehen soll, wer,
den die vom Veranstalte
gestellten Sach- und/ode
Geldpreise an die Plätze l, I 1
22, 33,44 und 55 vergeben
Außerdem erhält das Sieger
team einen Wanderpokal, de
von der Josef Claßen GmbF
gestiftet wurde, und allt
Teams erhalten eine Urkundr
zur erfolgreichen,,Bezwin
gung" der Wurm. Die Preis
verleihung findet während der
Burgfestes in Honsdorf statt -

Preise werden nur an anwe
sende Teilnehmer ausgehän
digt. Online-Anmeldunl
unter
www.wuefinerwenk.de.

H
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Vogelschuss 2009
in IIIürm

am
Gereonhaus

Samstag, 29.O8.2OO9,
ab 1 9: 30 Uhr: §QJyIM-IIRNACHTS-FE..jIE

für Jung und Alt
ab 2o:oo Uhr: Schießen des Ehrenvogels durch die

ehemaligen Könige der Bruderschaft

Sonntag, 3O.O8.2OA9,
ab 1O:OO Uhr: fnÜHSCHOppEN

ab 14:OO Uhr: CAFETERIA im Gereonhaus

ab 15:30 Uhr: VOGELSCHUSS mit
Kinderbelustigung und Grill-Spe zialitäten

vom Fass, gut gekühlt, am Bierwagen

Auf lhren Besuch freut sich die
St. Gereon Schützenbrudersehaft Würm 1559 e.V.
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im schönen Beeck
Bei dem Schwank,,Pension Hollywood" den die Theatergruppe
Beek aufführt ist gute Unterhaltung vorprogrammiert.

deilenkirchen-Beeck. Nach
einer feuchtfröhlichen Ge-
burtstagsfeier von Sofie
Laubenpieper (Regina Mo-
nes) - sie hat zum dritten
Mal ihren 49. Geburtstag
gefeiert - machen sich
deren Schwestern, Martha
(Petra Weyand) und Lotte
Meisenkaiser (Lorna Schmitz),
diese isi etwas schwerhörig,
für die Abreise fertig. Auch
Sofie reißt ab. Sie gönnt
sich selbst einen kleinen
Wellnessurlaub, weil Hu-
bert, ihr Gatte, (Manfred
Walter) ihr wie immer nur
einen Schnellkochtopf ge-
schenkt hat. Da Hubert nicht
gerne arbeitet, stellt er Max
(Friedhelm Schmitz) als
Aushilfe ein. Max glaubt, im
früheren Leben ein lndianer
gewesen zu sein und ist auf
der Suche nach sich selbst
und nach einem bestimmten
Muttermal. Als die Ver-
treterin für Damenunter-

wäsche, Lydia Spitzgras
(Christa Hensen) auftaucht,
spitzt sich die Situation zu.
Sie quartiert sich ebenso in
die Pension ein, wie Dr. Otto
Maria Honigmund (Detlef
Kerseboom), ein vergeistig-
ter Ornithologe, der nur für
seine Vögel lebt. Deshalb
erhält er auch jedes Jahr
cias Zimmer mit der Kuck-
ucksuhr. Bruno (Daniel
Bräuer) und Tina (Christina
Hensen) haben eine Bank
ausgeraubt. Auf der Flucht
vor der Polizei verstecken
sie sich und die Beute in der
Pension und geben sich als
Filmleute aus Hollywood
aus, die nach einer Passen-
den Kulisse und gut ausse-
henden Schauspielern Aus-
schau halten. Diese Chance
lassen sich natürlich Lydia,
Hubert, Max und die beiden
Schwestern Martha und
Lotte nicht entgehen. Selbst
die durch den Bankraub an

dem Abflug gehinderte Sofie
erliegt der filmischen Ver-
suchung. Sie sieht sich
schon als Mata Hari in
Hollywood. Kurt Schnüffel
(Leo Claßen), der Polizist,
ist den Gaunern auf der
Spur. Als jedoch das von
Bruno versteckte Geld ver'
schwindet, wird er genauso
wie die anderen mit LYdias
Unterwäsche gefesselt und
durch Lottes Ohrfeigen
gefoltert.' Es sieht schlecht
aus für die Pension HollY-
wood. Erst als Lotte mit Hilfe
von Otto ihr Gehörver-
mögen verbessert, wendet
sich das Blatt

Aufführungs-
termine
Die Premiere findet am
Samstag, 21. November,
um 20 Uhr in der Vereins-
stätte Beeck, Gemeinde-
berg 2, statt. Darauf folgen
sechs weitere Vorstellung-

en, und zwär
am SonntTg,
22. Novem-
ber urn 15,30
Uhr, Freitag,
27. Novem-
ber, 20 Uhr,
Samstag, 28.
November,20
Uhr, Sonn-
tag, 29. No-
vember, 15.
30 Uhr, Frei-
tag, 4. De-
zember, 2A
Uhr, und am
Samstag 5.
Dezember, 20
Uhr.

Eintritts
karten

Karten sind
zum Preis von
sechs Euro
bei Maria Zo-
bel, Tel.: 0 24
53/ 2166, Re-
gina Mones,
erhältlich.

Text: Theätergruppe



An die Pfurrgemeinde §l- Gereon Würm !
Liebe Kinder, liebe Eltern!

Wir treffen uns fi)r den
Sunkt Martinszus um

in der St. Gereon Kirche.
Die Martinskärtclten werden von unseren Verteilern bis

zum 07. November 2009 an Kinder (bis 15 Jahre)
in der Pfarre Würm (au/|er Beeck) gegen eine Spende verteilt.

Sollte ein Kind bis zum 07.November.2009 kein Kcirtchen bekommen ltaben,
können diese bei Rudi Baumanns, Am Leffirther Hof 1, Leffirth, Tet. 660

abgeholt werden. Letzter Abholtermin ist der 0B .November 2009.
Für Kinder die nicht in der Pfarre Würmwohnen kostet die Martinstüte 6,00 Euro

den T0.November 2009 um 78.00 Uhr
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- lir /,,t.4a. 2oogJerkes lreiben in Würm

§ven l. und Gloriq l. sind dus neue
Prinzenpoqr der Würmer Wenk

Bereits wenige Tage nach
Ende der Sommerzeit beginnt
im Rheinland die fünfte Jah-
reszeit. Die KG Würmer
Wenk läutet die närrische Zeit

Samstag, 9. Januar, Kappen-
sitzung mit der SG Union 94
Wtirm-Lindern in Lindern
Sainstag, 30. Januar, Gala-
sitzung
Sonntag, 31. Januar, Kinder-
sitzung
Samstag, 6. Februar, Ferkel-
und Saustallparty
Sonntag, 7. Bebruar, karne-
valistischer Frühschoppen
Donnerstag, 11. Februar,
Altweibertreiben mit Förder-
verein der Ortsvereinö Würm
Samstag, 13. Februar, Prin-
zenball
Sonntag, 14. Februar, Schla-
gerparty
Montag, 15. Februar,
Rosenmontagszug, anschlie-

traditionsgemäß mit der Prin-
zenproklamation ein.
Das Geheimnis um das Prin-
zenpaar, das die Würmer Jek-

ken in die Session 2OO9l 2OlO
führen wird, wurde jetzt am
Freitag in der Vereinsstätte
Beeck gelüftet: Die Regent-

schaft in dieser Session haben
Sven I. und Gloria I., unter-
stützt von ihrer Adjutantin
Petra.
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Stadtmeister ati"
grüner Platte
100 Teilnehmer kämpfen zwei Tage lang in Beeck
um die kleine Cetluloidkuge[ und um den
Sieg. Viele Leistungsträger
Geilenkirchen-Beeck. 100 Teil-
nehmer stritten an der grünen
Platte um eine kleine Ceiluloidku-
gel. Bei den Stadtmeisterschaften
im Tischtennis in der Vereinsstät-
te ,,Am Gemeindeberg" im Stadt-
teil Beeck waren an zwei Tagen
spannende Auseinandersetzungen
zu sehen.

Mit der Teilnahme und den ge-
zeigten Leistungen waren Detlef
Kerseboom vom Stadtsportver-
band und Hermann Cüster vom
Ausrichter, der SG Union 94
Würm-Lindern, zufrieden. Beson-
ders in den Schülerklassen waren
viele Leistungsträger angetreten,
aber auch die Herrenklasse war gut
vertreten.

Hier nun die ermittelten Stadt-
meister im Tischtennis: Einzel:

in der Schülerklasse"

Schüler A: Christoph Römer;
Schüler B: Antonio Galante; .|u-
gend: Marc Weiß; Mädchen: Va-
nessa Stüllgens; Damen: Silvia
Beule-Vaduva; Flerren A: Roger
Albrecht; Herren B: Manuel
Drews; Herren C: Christoph Rö-
mer; Senioren: Markus Damm
und Hobby: Sven Menger; Doppel:
Schüier B: Antonio Galante und
Robin Lohn; Jugend: Julian Lohn
und Jens Weiß; Mädchen: Jenny
Stüllgens und Vanessa Stütlgens;
Mixed: Angelika Biackmon-Damm
und Markus l)amm.

Herren A: Roger Albrecht und
Nicolai Lemm; Herren B: Andre
Günsche und Christoph Römer;
Herren C: Frank Köhl und Hemrne
Cüster; Senioren: Fank Köhl und
Ernst Koch. (mabie)

".1:

Detlef Kerseboom (+.v.t.) vom stadtsportverband ceilenkirchen und Her-
mann Cüster (9.v.1.)von der SC Union 94Würm-Lindern freuten sich über
eine regeTeilnahme bei den Stadtmeisterschaften im Tischtennis.

Fsto: Markus Bienwa[d


